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Die Förderstiftung der Musikschule Konservatorium Zürich (MKZ) ist seit 1999 im Besitz der 
Liegenschaften der von Lillyan Ziegler gegründeten Stiftung. Zum Portefeuille gehören die Lie­
genschaften Nietengasse 5, 7 und Dienerstrasse 75/77 der ehemaligen Spenglerei Ziegler so­
wie Herdernstrasse 82 mit 26 Wohnungen, mehreren Gewerbebetrieben und einem Gastrobe­
trieb. Die fünf Liegenschaften mit einer Arealfläche von 750 Quadratmetern werden seit eini­
gen Wochen von der H&B Real Estate AG für einen Mindestpreis von 16.1 Millionen Franken 
zum Kauf angeboten, das Bietverfahren läuft bis zum 4. Oktober 2018. Die Liegenschaften 
wurden seinerzeit mit einem Transferwert von 6.65 Mio Franken übernommen und figurieren 
aktuell noch mit 5.375 Millionen in der Bilanz. Die Stadt hat der Förderstiftung MKZ 2015 die 
Konservatoriumsliegenschaft Florhofgasse 6 für 30 Millionen abgekauft - unter anderem mit 
der Auflage, der MKZ für die Dauer von 30 Jahren einen jährlichen Förderbeitrag von 300'000 
Franken an die Musikschule Konservatorium Zürich zu leisten. Das Anlagevermögen der Stif­
tung von rund 40 Millionen Franken setzt sich im Wesentlichen aus dem Erlös aus dem Ver­
kauf der Florhofgasse 6 sowie den Liegenschaften der ehemaligen Ziegler-Stiftungen zusam­
men. Obwohl die Gebühren für die Portfolio-Manager einen erheblichen Teil der Kapitalerträge 
wegfressen, erwirtschaftet die Förderstiftung mit den Kapitalanlagen und den Nettomieterträ­
gen einen Ertrag, mit dem sie der MKZ die vertraglich vereinbarten Förderbeiträge problemlos 
auszahlen und darüber hinaus auch Förderpreise vergeben kann. Den Jahresberichten ist zu 
entnehmen, dass seit längerem über eine neue Liegenschaftenstrategie nachgedacht worden 
ist. Offenbar ist jetzt der Entscheid gefallen, die Liegenschaften der ehemaligen Ziegler-Stif­
tung zu verkaufen. Die Stadt Zürich hat mit dem Direktor und dem Vizedirektor der MKZ ex 
officio Einsitz im fünfköpfigen Stiftungsrat der Förderstiftung MKZ. 

Wir bitten den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Wer war Lillyan Ziegler? Hat sie Vorgaben zur Bewirtschaftung der in die Stiftung ein­
gebrachten Liegenschaften gemacht? Wann ist die Stiftung eingerichtet worden? Bitte 
um Zustellung des ursprünglichen Zweck-Artikels der Lillyan Ziegler-Stiftung. 

2. Ist im Rahmen der Verhandlungen über den Verkauf der Liegenschaft Florhofgasse 6 
auch über die Liegenschaften der ehemaligen Ziegler-Stiftung diskutiert worden? Hat 
die Stadt i'm Rahmen dieser Verhandlungen eine Übernahme aller Liegenschaften zur 
Diskussion gestellt? Wenn Nein warum nicht? Wenn ja: Warum ist diese Lösung ver­
worfen worden? 

3. Gemäss Handelsregister unterstützt die Förderstiftung MKZ Projekte, Ensembles, 
Chöre und Orchester der MKZ. In Bezug auf das Vermögen der ehemaligen Ziegler­
Stiftung wahrt die Förderstiftung den Zweck der ehemaligen Lillyan Ziegler-Stiftung 
(Unterstützung und Förderung klassischer Musik auf dem Platz Zürich). Ist es richtig, 
dass die städtische MKZ einzige Begünstigte der Förderstiftung ist? Wurden schon an­
dere Institutionen gefördert oder ist eine Förderung andere Institutionen ein Ziel der 
Stiftung? 

4. Bitte um Detailangaben zur Vergabe der Fördermittel in den letzten vier Jahren (Höhe 
und Begünstigte). 



Stadt Zürich 
Gemeinderat 

5. Bitte um Zustellung der Anlagerichtlinien der Förderstiftung. Wie hoch ist der Ertrag 
aus den Anlagen? Wer verwaltet das Vermögen der MKZ? 

6. Wie hoch ist der Aufwand der Förderstiftung (inkl. detaillierte Kosten der Vermögens­
und Liegenschaftsverwaltung)? Bitte um Detailangaben der letzten vier Jahre. 

7. Bitte um Angaben zur neuen Liegenschaftsstrategie. Seit wann wird die Diskussion ge­
führt? Welche Optionen sind diskutiert worden? Wieso hat man sich für den Verkauf 
entschieden? 

8. Welche Vorgaben hat der Stiftungsrat für den Verkauf der Liegenschaften gemacht? 
Wer entscheidet über den Zuschlag? Ist ein möglicher Reputationsschaden beim Ver­
kauf an den Meistbietenden für die MKZ und die Stadt Zürich Gegenstand von Diskus­
sionen? 

9. Wer vertritt die Stadt Zürich in der Förderstiftung (bitte um Angaben der Vertretung der 
letzten zehn Jahre)? Wie haben sich die städtischen Vertreter im Stiftungsrat in die 
Diskussion über die Liegenschaftsstrategie eingebracht? Haben die beiden Vertreter 
mit dem Stadtrat oder anderen Verwaltungsabteilunge Rücksprache genommen? Ha­
ben sie sich für ein Vorkaufsrecht der Stadt Zürich oder der städtischen Wohnbaustif­
tungen eingesetzt? Ist der Stadt oder den Stiftungen ein Vorkaufsrecht angeboten wor­
den? 

10. Ist der Stadtrat bereit, der Stiftung MKZ ein Angebot für die Übernahme der Häuser der 
ehemaligen Ziegler-Stiftung zu unterbreiten? 

Antrag auf Dringlichkeit (26.9.2018) 


